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Aeitage zu Mr . 135 des Iurtacher Wochenölattes.
Samstag den 15 . November 189V .

Me Maul - und Klauenseuche in Waden .
Nachdem die Maul - und Klauenseuche in Baden im

August l . I . nahezu erloschen war , hat sie im folgenden
Monat September , von mehreren ausländischen Vieh -
märkreu eiugeschleppt , wieder einige Viehbestände befallen
und sich in der jüngsten Zeit weiter auszubreiten ver¬
mocht . Dieser neuerliche Seuchenauftritt führte in den

°
belheiligtcn Kreisen zu Klagen über die Lästigkeit der
zur Abwehr und Unterdrückung derselben vorgeschriebenen
Maßnahmen der Reichs - und Landesverwaltung , welche
in verschiedenen TagcSblättcrn Eingang gefunden haben .

Es ist nun allerdings richtig , daß die Maul - und
Klauenseuche in Baden zur Stunde noch nicht erloschen
ist , ebensowenig als in den größeren Bundesstaaten
Preußen , Bayern , Sachsen und Württemberg , und die
beklagten Bekämpfung - Maßregeln leider noch nicht ent¬
behrt werden können ; nicht minder richtig ist es aber
auch , daß die Krankheit im Großherzogthum im Ver¬
gleich zu Len oben genannten Staaten eine weniger um¬
fangreiche Verbreitung eben durch die Handhabung der
derzeitigen Vorschriften hinsichtlich des Viehmacktes ,
deren Werth vielfach augezweifelt wird , erlangte und
andere Viehseuchen , wie Rinderpest , Lungenseuche , Tollwuth
und Schaspockcn nur noch dem Namen nach bekannt sind .

Bei der erheblichen Wichtigkeit und Bedeutung , welche
die Maul - und Klauenseuche für Viehhaltcr und Viehhändler
gewinnt , dürften daher die nachfolgenden Darlegungen ,
durch welche zugleich die Antheilnahmc Badens und der
übrigen größeren deutschen Staaten an der Verseuchung
der letzteren Jahre gezeigt werden soll , am Platze sein .

Während das Großherzogthum Baden in den Jahren
1886 und 1887 , in welchen die Maul - und Klauenseuche
von Osten her nach Bayern und Württemberg vordrang
und hier eine ansehnliche Ausbreitung erreichte , je nur
einen einzelnen Seuchcnfall aufwies , brach die Seuche im
Jahr 1888 auf ihrem Zuge uach Westen in das Land
herein , befiel im Ganzen aber nur 245 Rindvichsiücke .
Erst das Jahr 1889 brachte auch für Baden eine stärkere
Verseuchung , indem 3,388 Rindvichstücke erkrankten , eine

»Zahl , welche di : Statistik seit dem Jahre 1883 nicht
"mehr verzeichnet : . Im Vergleich zu den übrigen Bundes -
'. staaicn und namentlich zu Bayern und Württemberg ,

fowie auch zu den vor dem Jahr 1884 ausgetretenen
Seuchengängen erscheint diese Ziffer als eine vcrhältniß -
mäßig geringe , was am deutlichsten aus folgender Ucbcr -
sicht , welche den vom Kaiserlichen Gesundheitsamt in
Berlin veröffentlichten Jahresberichten über die

'

Verbreitung von Thierseuchen im Deutschen
Reiche ( für 1886 — 1889 ) entnommen ist , hervorgeht .

Im Jahre 1886
waren Rinder verseucht

erkrankten von
n ) 0«v Stück Ril

in Preußen 2 679 3,07
„ Bayern 1763 5 .80
„ Sachsen 144 2,21
„ Württemberg 377 4 . 17
„ Baden 1 0,02

Im Jahre 1887
in Preußen 7 923 9,07
„ Bayern 821 2,70
„ Sachsen 955 14,66
„ Württemberg 175 1,94
„ Baden 6 0,10

Im Jahre 1888
in Preußen 16 433 18,81
„ Bayern 10 398 34,24
« Sachsen 2 250 34,54
„ Württemberg 3 418 37,80
„ Baden 323 5,44

Im Jahre 1889
in Preußen 142 874 163,52
„ Bayern 62 808 206,80
„ Sachsen 9 981 153,24
„ Württemberg 15 244 168,60
„ Baden 3 388 57,08

Es hat hiernach der Stand der Maul - und Klauen¬
seuche in Baden in dem Zeitraum von 1886 — 1889 ein¬
schließlich die Höhe desjenigen der übrigen zum Vergleich

herangczogencn Bundesstaaten auch nicht einmal annähernd
erreicht . Die gewaltigen Schädigungen , weiche , wie weiter
unten gezeigt werden soll , die Maul - und Klauenseuche
der landwirthschaftlichen Viehhaltung direkt zugefügt ,
waren somit in Baden weitaus geringer als in anderen
Ländern . Angesichts dieses den Landwirthcn zu Gut
kommenden Erfolgs erscheinen die hin und wieder auf -
trctcnden Klagen über die Härte der in Baden üblichen
Maßregeln zur Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche
nicht gerechtfertigt .

Was die Art und Weise der Entstehung und Ver¬
breitung der Seuche betrifft , so geben die von Großh .
Ministerium des Innern hcrausgegcbencu „ Amtlichen
Bekanntmachungen über das Veterinärwcsen im Groß -
hcrzogthum Baden " einigen Ausschluß . Darnach sind
1889 in Baden im Ganzen 149 Seuchcnansbrttchc vor¬
gekommen ; hinsichtlich von 89 Fällen , welche 80 Gemeinden
betreffen , liegen Angaben über den Ort , von wo , oder
die Art , wie die Einschleppung erfolgte , vor . In 32 Fällen
werden Händler , beziehungsweise Handelsvich , und in
19 Fällen Vieh , welches vom Viehmarkt gekommen war ,
als Verschleppen der Seuche beschuldigt , für die übrigen
38 Fälle ist als Ursache des Scnchcuausbruchs die Be¬
rührung mit krankem Vieh auf der Landstraße oder im
Stalle , durch Fuhrwerke , Personenverkehr , Dungfuhren
u . st w . angegeben . Aus 10 dieser Angaben läßr sich
hälltig bestimmt , hälftig muthmaßlich auf die Ein¬
schleppung durch Handelsvich schließen , wodurch nicht
ausgeschlossen ist , daß auch unter den übrigen 28 Fällen
noch einige hierher gehörige Fälle der Einschleppung durch
Händler oder Märkte sich befinden . Soviel steht fest, daß
von den Scuchenausbrücben im Jahr 1889 die Mehrzahl
auf Rechnung der Viehhändler und der Vichmärkte
kommt . Uebrigens weisen schon die verseuchten Ocrtlich -
keiten darauf hin . Unter den 1889 verseuchten Gemeinden ,
von welchen mehrere wiederholt hcimgesucht wurden ,
gehörten nämlich au :

Gemeinden verseuchten Thieren dem Amtsbezirk
14 mit 947 Tanbcrbii '

chofshcim
12 „ 360 Sinsheim

9 . 2 . 7 Heidelberg
8 „ 126 Bruchsal
6 „ 50 Durlach
5 137 Breiten
5 „ 188 Mannheim
5 . 450 Eppingcn .

erkrankten au Maul - und Klauenseuche
Stück Rind» Der

1889 3 387 67 740
1888 254 5 080
1887 6 120
1686 1 20
1885 712 14 240
1884 1 672 33 440
1883 20 523 410 460

Sodann in den starken Scuchcnjahrcn :
1875 13 077 261 540
1874 18 991 379 820
1872 108 400 2 168 000
1869 139 995 2 790 900

Auch dieser Vergleich fällt zu Gunsten
der im Jahr 1885 eingefiikrtcu Bekämpfungs -
Maßnahmen aus , welche so enorme Verluste ,
wie sic srükcrc Seuchcnjabrc , namentlich die
Jahre 1869 , 1872 , 1874 , 1875 und 1883 brachten ,
den badischen Landwirthcn ersparten .

Angesichts einer solchen Gefahr und des leicht zu
so gewaltiger Höhe ansteigenden Schadens , welchen die
Maul - und Klauenseuche verursachen kann , muß sich der
Einzelne im Interesse und zum Schutze der Allgemein¬
heit wohl Beschränkungen in seiner VeikehrSfreiheit
gefallen lassen , selbst wenn dieselben lästig und momentan
mit einigen materiellen Opfern verknüpft sind .

Verschiedenes.
— In der Ortschaft Skurup bei Malmö

ist unter den Schweinen eine Seuche aus -
gebrochen . welche sich in einer rasch cintretenden
Lähmung der einzelnen Glieder äußert und ein
schnelles Verenden der Thiere herbcisührt .

Es entfallen somit 53 , d . h . nahezu die Hälfte der
betroffenen Gemeinden mit einem verseuchten Rindcr -
bestande von nicht weniger als 2555 Stück - 76 Proz .
der insgesammt verseuchten Thiere auf diejenigen Amts¬
bezirke der Kreise Karlsruhe , Mannheim . Heidelberg und
Mosbach , in welchen zahlreiche Viehhändler wohnen , die
eine sehr lebhafte Vichcinfuhr aus Württemberg , Bayern
und der Pfalz und einen nicht minder lebhaften Hausier¬
handel mit dem cingeführten Vieh in ihrer Heimat und
der nächsten Umgebung betreiben .

Wie oben dargethan wurde , war das Maß der Ver¬
seuchung in Baden in de» Jahren 1886 bis 1889
prozentual ' ganz wesentlich geringer als in den
übrigen größeren Bundesstaaten " des denischen Reiches ,
dank der seit dem Jahr 1885 eingeführten schärferen
Ucberwachung des Weltverkehrs . Das gleiche Verhältniß
ergibt auch der Vergleich der obigen Periode mit den
dieser vorausgegangenen größeren Seuchcnzüge » früherer
Jahre in Baden . Berechnet man dabei den Verlust ,
welcher durch die Erkrankung eines Rindviehstückes an
Maul - und Klauenseuche erwächst , zu 20 M !„ so erhält
man folgende Werthe :

Gut gewählt mus; ein Geschenk sein , wenn
der Geber seinen Zweck , wirkliche Freude zu bereiten ,
erreichen soll . Das kann aber nur der Fall sein , wenn
das Geschenk recht vraktisch , durch und durch solid und
das Auge befriedigend ist. Kein Wunder , daß oft die
Wahl zur Oual wird . Bequem dagegen ist das Aus¬
stichen für Alle , die sich den ne » erschienenen Meiknachts -
Latalog des Versand - Geschäfts Mey L Edttch
in Leipzig - Plagwitz kommen lassen . Bekanntlich steht
diese Wcltfirma sowohl bezüglich der Zahl und Ver¬
schiedenheit , als auch der Güte und Preiswürdigkeit
ihrer Artikel unerreicht da . Durch ungefähr 2000 getreue
Abbildungen führt der erwähnte Eatalog ui anschaulichster
Weise Stück für Stück aller mir denkbaren Waaren -
gattuugcn vor 'S Auge ; eine Postkarte oder Brief genügt
dann , um in Kürze den gewünschte » Gegenstand in ' s
Haus geliefert zu erhalten . Für den Weihnachtstisch
insbesondere sind die Abtheilungen : Ähren , Schmuiü -
n » d ZSirtSfchafls - Gegenstände , VerstlSerte Maaren ,
Wustkioeriie , Paine »- nnd Kerren -Kkeider , Aekzwaaren ,
Zkeiserstoste, Zigarren , Parfümerien u . s. w. auffallend
reich vertreten , sozusagen ganz fiir ' S HanS und Familie
zurcchtgelcgt , nnd - - wer Vieles bringt , wird Jedem
Etwas bringen .

Die strenge Recllität der Firma bürgt für die beste
Beschaffenheit der von ihr gelieferten Waarcu : cs ver¬
säume im eigenen Interesse Niemand , sich den WeiSnachts -
katakog der A-irma Mey L Edlich in Leipzig -
Plagwitz schicken zu lassen , der auf Verlangen un¬
entgeltlich und portofrei zugcsaudt wird .

Kroßherzoglichrs Hosiheatrr Karlsruhe.
Sonntag , 16 . Nov . 122 . Abonnements - Vorstellung .

Zum ersten Male wiederholt : Eine halbe Ltnnde
im Psarrl - ause , Lustspiel in 1 Akt von Wilhelm ;
Harder . - Das Versprechen hinter ' » » Herd ,
Scene aus den österreichischen Alpen mit Natioualgesängen
von N . Baumanu . — Die Pnppenfe «, pantomimisches
Balletdivcrtisscment von I . Haßreitcr und F . Gaul .
Musik von I . Bayer . Anfang 6 Uhr .

Montag , 17 . Nov . 15 . Vorstcll . außer AboiineiuMr -""
3 . und letztes Gastspiel des Sachs . Kammersängers Herrn
Schcidemantel vom Kgl . Hoftheater i » Dresden . Der
»könig wider Willen , Oper in 3 Aufzügen nach
einer Komödie von Ancelot von Emile de Najac und
Paul Buraui . Deutsche Bearbeitung von Ludw . Fremery .
Musi ! von Emanucl Chabricr . — König Heinrich : Herr
Schcidemantel als Gast . Anfang sj7 Uhr .

Zm bevorstehenden Bedarsszeit em-sehle :

Fertige Winter -Ueberzieher
in alle» Größen nnd modernen Farben zn de» billigsten Preise» .

Oröhillgen .

iemveme
Meißwein , von 50 H an pr . Flasche ,
Aolhwen, , .. 80 .. „ „
garantirt naturrein , in guten
Qualitäten empfiehlt

Frau L - iirr » i
am Marktplatz .

Farben zn den billigsten Preisen .

L VoibL

sehr starke , empfiehlt
P . Mcrkel Wtb .

Gänselebern
werden fortwährend angekaust

Karlsruhe, Kreuzstraße 16 ,
eine Ltiege hoch .

öliges Imprcignir - und Anstrichmittel ,
dient zum Trockenlegen nasfcr Mauern , zur Vertilgung des Haus - nnd
Mauerschwammes , zum Jinprägniren der Balkenlagen und Fußböden ,
als Desinfektionsmittel gegen Ungeziefer , Seuchen in Vichställcn . Das
Verfahren ist sehr einfach . Abgabe liier - und fässerweise . Allein !
bei Herrn Maurermeister

L . H Scheidt in Grötzingen.

inve . kauf
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D Ver ^ ukLLtslls A
D kür Klsasser uml Kttlingsr
E 8birting unä öaumwolltucb ,
U Pique . lslasapolam u . Damast , A
m ferner -. ^

llsnätüokor , Iiscbitieber , ,
l-einen , 8srvieiien , ketttUobor , m
Kölscb , karobeni , Kattune , A
Dettllecken , pferäeäeclcen , svliscbäooken , Kommoäsäeoksn , m
leppictie u . Vorbangstolle , R
Möbelstoffe , Wacbsiueb , W
i. inoleum , l- eclertueb , m
plsnelle , kaumwollllanelle , w
Lsckemire , scbwsrr u . creme , W
llerren - u . prauenbemäen ,

'

Sparkochherde,
neueste transportable Maschkessel , sowie alle Sorten Oefen ,Kochgeschirre , lak . und emaill , Masserkükel und Mosser -
eimer . Kohlenbecken . Kohieneimer . Znckermesser . Servir - !
bretter . Kaffeeröster . Kaffeemühlen . Kaffeemaschinen . !
Kaffeekannen . Tischkestecke , Tranchirkestecke . Gst- und -
Kaffeelöffel . Taschenmesser . Hackmesser , Miegenmesser .Scheeren , mess. , emaill . , verzinnte und eiserne Leuchter .Kohlen -, Stahl - und GlanMigeleisen . zinnene und ver¬
zinnte Settstaschen empfiehlt billigst

Dinil ^ « IirriLÄt .
M . Herde in jeder Größe werden auch cxtrastark angefertigtund wird für nuten Zug und gutes Backen im Bratofcn garantirt .

Wiedervorkünfer erbcrkten HlcrDcrtt . "dG
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Kinäerlrleläer , 8cbürren ,
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Wo
bekommt man die billigsten Arbeits¬
kleider , Hosen , Westen , Joppen , Ueber -
zieher , Hemden , Blousen , L-chnrzen,
Schuhe , Stiefel , Holzlederfchuhe mit
Filz bei tkilll. L,» »»»» » ; « , Kaiser -
straße I0t . gegenüber dem E ! e - !
phantcn . in Karlsruhe .

Spinnhanf ,
grauen Oberländer und weißen
Italiener empfiehlt

G . I . Wl
'um .

v « i» IlLH ' 8 8taNkkr » 8 « » in
DrirlwLli bki T' r . Luok ocler (lirsbt vom VörsLnä - üssebäkt

Akszr L UckHoN , I »sLir2i § - ^ l8 .§ vLt :2 .

^ ! » » mi i » Wll§ Lck » ,
Lt :s,1 :LQH

DTsownuisolik I - sinsn -Lxinusre ! L - w 's 'osrsi ,
vsrarböitet rvis bisbar

k ! nck8 , illlnk uni!
LU Karnen nnä keweden ( aueb balbAkbltziebkom 8tubttueb ) in
äeu auerlcanut vorrüZIiLbon (jnalitäten umt bssorZt ebenso äas

m « L« I»vi » UII » KiHiAvn I «»Nil .
8pmn ! olin 10 ? tg . p6p 1 ZetmsÜLl- a 1000 üüstkl'.

Lembm ^eu , kraneo ^6Mu kranco ^ . (Leciin» . cl . Ver . ä . ibobuspinner .)
Aur Wustcunktsertbeiluuc; un «t ÄlustervoiLei ^un ^ , soivie kleber -

nabms cter Itobstotke empkeiilsn sieb unsere beieaunteu W^euten :
Lä . Lsutsrt in Durlaeb ,

' I lak . Lsitsr in Langeustsinbaeb .
Rsb . ? arr in WilkeräinZeu , s I . 3snk , 6iiirurA , ^ eiu^arten .

Ditius in ^VössinMn .

Den geehrten Interessenten zur geneigten Kenntnißnahme , daß
Herr F. W. Stengel , Durlach,

den Alleinverkauf meiner Fabrikate , umfassend alle Sorten Spiritus¬
lacke , Polituren , Beizen , Mattirungspräparate , Möbcl -
reinigungspolitur , sowie alle sonstigen chrm . techn . Bedarfsartikel
der Möbelbranche für Dnrlach und Umgegend übernommen hat und
blitc ich bei vorkoinmendem Bcdarfe um geneigten Zuspruch .

L i . LL<- 8 « 1lrrr« L> , Lackfabrik ,
Flxiedbera ( Hessens , aearündet I85t .

Ik'ür Lausirauöii
"" >«

u diMn - i. liMüür
ksllllZullK- K LuklrlseduiiKwltteltär polierte . io»ttxe»oIiIlSell« vuSlee^Isrts 8i>do>, sovis kür -II«» Lrteo Vilser- uns 8p !,s «Ir»I,m «n,W 7rsppsni, « >Sns«r, «c . „ o.» In 0ui-!scb üu Imben bei I-' i-.

I 8 «uttrt , < -t , I > <»U,» « r.

Täglich frisch !

und

Bayerische Lüßbulter
billigst bei

I, « UI8 L,UNvr

VViokiig lül - llsukspauen .
Die Holländische

Kaffee - Brennerei
H . Dlsqus L vis , ILarmbsim ,

empfiehlt ihre , unter der Marke

„EleplMlni -ülifftt"
wegen ihrer 6üte und SMigbeit so be¬
rühmten , nach 0 r . v. l-iedig's Vorschrift
gedrannto , bocklelns Qualitäts-Kaffec 's :

f. ZSestindisch - Misch. pr . Pfd . 1 .6».
f . Wrnado - „ „ „ „ 1 .7».
f. ZSou von - „ „ „ „ 1 .8».
crlraf. Mocca - ., „ „ ^ 2. — .

Durch vorzügliche neue Brennmethode
kräftiges feines Aroma ,

große Hlsparniß .
Nur echt in Packeten nnt Schutzmarke

„ Elephant" versehen , von t , !!, )! Pfd.
W i e d e r k a g e in D » r k a d> bei Nt».

Seusert Wtb . und Will ) . Wagner .
S1 r a f; b n r g e r

8LrHI ^ S' ZLS ' MÄLt
billigst bei

Louis Luge -L- 2Dtk>.

Hänsei'eöerrn
Werden fortwährend angekaust und
die höchsten Preise bezahlt bei

Gärtner Eduard Altfelix ,
Ettlinger Straße 21 . l

>3 . Qualität ä Ml . 2 .00 , Ila . Qualität L Mk . 1 .00 l das
Haushaltskaffee ä Mk . 1 .80 , Wiener Mischung a Mk . 1 .70 f Pfund

als beste und reelle Marke zu haben bei ik' . irium .

Norddeuischcr Lloyv
Bremen .

Do » » ach
biew - Vork ( i >, s bi ; v Lagen )

kaltimo -'o ,
Lüä -Lmerilrs , Ost - /Isicn ,

üus ' ralioa
betöidkrtPasjagiere milden rüdm -
Uchü brka» » le » Post - u . LÄn ^tt -
dainpteln die

Ns « ntui
Ivan Lbert ,

sowie dcsi .-n Agenten :
August Schindel , AurkaiS,

Josef Buchrnüller ,
Kurmcrsheim .

MMiidtt SpinnM
in bekannter guter Qualität ist
billigst zu haben bei

am Schloßplatz .

Neue Häringe
empfiehlt billigst

I . Schrniti Wtb . ,
Adlcrstraße .

Welschkorn ,
altes , grobkörniges , empfiehlt billigst

f . tteilkisge ! Mb . ,
Adlcrstraße 13 .

Ein 18jähriger kräftiger Bursche
sucht Stelle als Hausburschc . Näheres
bei Frau Giesecke , Kronenstr . 4 .

Truck >tiL Verlag vou A . Durluch ,
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